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4) In brr Schloßstraße nahe beym Schloß in Nro. 147 sind auf Michaeli einige Logimenter,
besonders ein für einen Handelsmann eingerichteter grosser Laden und trockener grosser
Keller zu vermiethen. -

5) In der Schloßssraßr Pro. 4^6 ist in der zweyten Etage vorne heraus, 1 Stube, 2Kammern,
i Küchp, i großer Boden, Kammer, Keller und Holzstall, sogleich oder auf Johann: zu ver-

mietben, und ist sich drsfalls in der Egidienstraße in des Hrn. Arbvuen Behausung zu
melden.

6) Es will der Riemer Machmar jun. seine beyde vor dem hohen Thor gelegene Garten, nebst
Wohnung un d Stallung., auf Neurà 1783 vermiethen, oder sogleich aus freyer Hand verkaufen;
und diene: zur Ngcdricht, daß 2 theile Kaufgeldes gegen 4 ;». Leut Interesse darauf sieben bleibe» -
können. Dermablen werden solche aufseine Kosten ausgestellt, niemand mögealso seinen Gärr-
ner von der schu bisen Arbeit abhalten oder verführen in andern Garten zuarbeiten, auch kernt

Garleo-Saamen, Pflanzen oder Gemüse abkaufe», sonsten derselbe als ein Verführer seines Ge
sindes böbrrn OrteS angegeben werden wird.

7) In der Dillmgifchea Behausung unten am Markt allhier ist ein Logis mit auch vhne Meubles
zu vermietheu.

8) Es hat der Wersbindermstr. Ewerding auf dem Töpfen-Markt, in seinem neuen Vorber-
hause die Eiage 2 Treppen hoch b« stehend in 1 Stube, 2 Kammern und 1 Küche auf Johanni

zu vermietben.
9) In des Hrn. CimmererGrandidrerBehüttsung in der Petri-Straße, ist die Belle - Etage wcrin-

nen 2 tapezine Stuben, i Kammer, r Küche, ein verschlossener Gang, eine Kammer auf dem

Boden, ein ¿ Keller und ein verschlossener Holz-Schoppen auf künftigen Johanni oder Mi
chaelis Tag au eine strlle Haushaltung zu vermterhev.

10) Bey dem Uhrmacher Hr. Leonhardt in der Stephanistraße, ist die zweyteEtage zuvermierben,
sie bestehet in einer Stube, 2 Kammern, i Holz stall, und kan auf Johann» oder Michaeli be
zogen werden. ^

11) Auf dem Garde du Corps-Platz in der Jgfr. Letzerichen Behausung ist in der 2ten Eraqe
eine Stube, 2 Lämmern, eine Küche und Platz vor Holz zu legen sogleich oder auf Jo

hanni zu vermieden.
12) In des Kaufmann Hrn. Schmidts Behausung in der Unterneustadt, ist di« 2te Etage, beste

hend in 2 Stuben, 2 Kammern, 1 Küche, benebst Holzkammer, wie auch die Zte Etage, wel
che in l Stube, 2 Kammern und Holzkammer bestehet, sogleich zu vermiethen.

iz) In der Martinistraße Nro. 76 siehet ein Logis, nämlich eine tapezirre Stube, Kammer,
Küche und Platz vor Holz mit Meubles Monatsweise zu vermiethen, und kan Ende dreseö

Monats bezogen werden.
14) I« der Unter - N-ustadr in des Meister Rudolfs neuen Hause, dem Waisenhause gegenüber,

sind die zwey untersten Etagen auf Johanni zu vermiethen.
15) Beym Judenbrumwn in des Schumacher Kufuß Behausung ist Stube und Kammer auf Jo

hanni oder Michaeli zu vermiethen.

16) In der Jodannesstraße in des Hrn. Wittichs Behausung ist ein Logiö mit Meubles Ende
dieses Monats zu vermiethen.

17) In der Königsstraße Nro. 1146 ist ein Logis bestehend in 3 Stuben, 3 Kammern, Küche und
Holzplatz zu vernltetyen und auf Johanni zu beziehen.

18) Beym Gastwirth Hr. Baumann in derHohenthor-Straße ist die zte Etage, bestehend aus
s Stuben, wovon eine tapeziert, 2 Neben »Kammern, 1 separate Kammer, nebst 2 Küchen
und Platz zu Holz, auf Johanni oder Michaeli zu vermiethen; Auch ist er allenfalls ge,
sonnen, sein Gasthaus zum rothen Löwen genannt, vor ein annehmlich Gebot zu verkauffen.

ly) Es will die Wittwe Pflügerin in der Unterneustadt auf dem Kirchhof in Nro. 1120 die mit

telste oder oberste Etage auf Johanni zuvermietheu, wovon die oberste in Stube, Kammer-,
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